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Deswkmmcheö Tit-h 

Für Präsident 
Grover Cleveland 

Für Var Präsident: 
A.E.Steuenfon. F 

Staats-Täter 

Für Gouverneur 
J. Sterltng Markt-n 

Für Wiss-Gouverne« 
S. R. Wolbach 

Für Staatssckketät 
z. Pi. (-5.1«ow. 

Für Staats Auditor 

F. O en t l i v a n 

Für Staatsfchatzmeister 
AndtewBeckman. « 

Für Generalsnwalt 
Mathewg Gering. 

Für Superintendcm « 

J. W. Hornburger· 
«" 

Für Commissär du« öffentl. Gebäude u. T 

Ländereien 
Jakob Wigging. 

Für Elektoken 
Ab let-ge, John Shervin X. Piasecki. 

Dist., Albert Watkins, 
Edgar Hemmt-, 

» Geo. H. Thomas-, 
» R. E. Dumpy, 

Atbert Gordon, 
T. V. Golden. 
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Für Congreßmann Z. Distrikt 
W. A. McKeighan. 

Für Seuator 17. Tisirikt 
T. F. Mc(5arty. 

Eines-Tisch 

Für Repräsentanten: 
Henry Schlotfeldt, 
John L. Jst-nickt 

Für Sonach-Anwalt 
Chris. G. Rina- 

Ctim mt für das ganze demokracs 
tische Ticket am nächsten Zicnstag 

sacht ein Kreuz (X) hinter den-; 
Namen jedes demokratischen tsandidaten 
am Dienstag. 

St im m t iiit Motton als Nonne-c 
neur nnd Wolbach flii Isizei Gouocinenk 
nnd Jln habt den besten Theil eriniilm 

s c is· a r t n, Schlotfeldt und Hohn- 
fon werden in der Legislatur dass IT ol i 
vertreten nnd nicht die Monat-etc nnd 

Trunk-. Deshalb stimmt für tun 

W o l it Ihr Leute in die Legt-Mann 
schicken, die voraus-sichtlich für keine ver- 

nünftigen Cisenbahngesetze stimmen mer- 

den und überhaupt den ganzen ist-primi- 
kanifchen Schwindel unterstützen? Wi: 
denken nicht. Deshalb stimmt dass- 

ganze demokratische Inst-t- 

Ha bt Ihr noch nicht genug on« ocn 

großen Schwindeleien der repnblitnnik 
sehen Partei, welche sich als Volksve- 

glücker aufspielt nnd dabei das Land 
unsspugfs Jhk solltet es doch wol-i 
bald satt haben, in den Händen disk Mo- 
napolisten nnd Schwindler w sein. 

O i : wollen nicht nur iskteveland cr- 

wählen. sondern müssen auch versuchen, 
H Den Senat auf unsere Seite tu bekom- 
j»smt, da uns derselbe sonst an Allem 

Kindern Stint-m deshalb für unsere 
demokratischen Repräsentanten, da die- 
elben uns einen Bei-. Staaten Sen-not- 

etwältlen 
Das kepablitanischeäampagnei nom- 

Iktm betrachtet als werthvollsten und 

-MMcmften unter allen individuellen 
Wägen jenen des Stahlfabrikanten 
M Ist-IS Camegie-—einen Angschnitt 
GJM Buche. Aus seinem Checks 

Des Ansichnitt ist unter Brüdern 
M mer Fremden) keine tim, Wo 

»O yet-h 
W 

« Aleph Wilh-n tm Shetiff von 

thy, Kansas, hat infolge 
W einer Stunde erfalgten 

m einandzwnnzig Glas-s 
IMMde verleitet-, meidet 

« Die Unwahrheit 
hist Istpraid- Der 

WO- 21 M Whi-- 
W Besitan Fu 

, 

iPersonen in Etablisseneents va- de- 
schithten Industrien sitt einen Wochen- 
lohn von weniger ale silns Douai-s- 
Sind das nicht Dungerlilhne, ist das 

nicht Pupin lab0r"?——Wer sür »de- 
schühte Industrien-« stimmen will, für 
den »Schutz der Millionäre,« der stim- 
me nur für Harrisvn. Die Folgen 
werden sicherlich nicht ausbleiben. 

Uepnblik ani s che Redner nnd 

Zeitungen plagen sich damit ab, nachzu- 
weisen, baß Wildkatzenbanken schädlich 
sind. Unnütze Mühe. Es heißt ein- 

fach, Eulen nach Athen tragen. Jeder 
Schuliange weiß, daß Wildkatzenbanken 
vom Uebel find. Kein ehrlicher Mensch 
will sie haben. Nur Gauner nnd Be- 
trügerschtvårmen dafür. Jeder vernün- 

ftige Mensch verlangt Bauten, die sür 
ihre Roten vollkommen genügende Sicher- 
heit geben. 

E i n e Kabeltneldung aus Melbontnc 
giebt ein srappirendes Beispiel davon, 
wohin es ein Mensch von Geist, Energie 
ans Ansdaner bringen kann. Joseph 
Fink begann vor zwölf Jahren feine 
Laufbahn als armer iüdischer Lehrling in 
einem Melbonrner Möbelgeschöste mit 
einem Gehalte von 10 Shilling per 
Woche—82.50. Vor-gestern konnte der- 
selbe Mann mit Passiven von anderthalb 
Millionen Dollars seine Zahlungen ein- 
stellen. Das Prototyv des solt matte- 
man. 

U n s e r einziger Porter. der Mann 
mit dem Censnsy hat schon wieder ang- 

gerechnet, daß sich daß Nationalvermögen 
seit dem letzten Cenan um weitere sechs 
Milliarden Tollen-H oder rund 920 per 

Kopf vermehrt habe. Da der Redakteur 
des ,,Kicker« noch nicht in den Besiv der 

bezüglichen ans ihn entfallenden Quote 
gelangt ist, würde er beten Portrr berg- 
lichst verbundeit sein, wenn dieser auch 
die Stelle angeben wollte, wo dieselbe 
erhoben werden kann, rot-il ci« die Kleinig- 
keit jetzt gerade ganz gut arbrauttscn könn- 
te. « t» Tcr Kiefer «) 

H e d d e bestreitet, daß er Hm Adals 
Egge zu Detles Mathiesen gesandt habe-, 
tun denselben aufzufordern, für 85.0« 
den Tag nnd Ausgaben die deutschen 
Fariner zu beladenen- Aber die Ans- 
rede, die er ersindet, um die Geschichte 
von sich abznwäliem ist die grlnngenste, 
die man sich denken kann und beweist 
nur wieder einmal, daß der Redakteur 
des Jndependent seden Tag kindischer 
wird. tsr sagt nämlich, er habe aller: 

dings Ja ngen verlangt, die hätten 
sollen Zettel augtragen, Einer In der 
Stadt und der Andere zwischen den sear- 
mern, um die republitanische Versamm- 
lung im Zandtrog in annaneirin 
Wirklich! llnd da dachte Herr Hedde an 

Hm T. M athiesen, ist das nicht 
interessaan He Matdiesen scheint also 
Zettelmiszisiiger geworden in sein« we- 

nigstens in Oeddes Augen. Jst dac- 

nicht eine schöne Ansrede«.- 

E r s a d r e n e amerikanische zliatios 
italölonomen baden ausgerechnet, dass 
die durch die isccninleythll verursachten 
Berilseueiungm im Lebensunterhaltk sich 
nach set-r konservativen Berechnungen 
ans ca. 816 per Kopf und Jahr belau- 
sen. Illechnen wir die üblichen 5 Perso- 
nen aus eine Familie, so beträgt die Ver- 
thenerung sür jede Familie Um im Jahr 
—- eine Summe, die namentlich der Ar- 
beiter statt fühlen muß. Tag 
Schlimmste bei dieser indirekten Steuer- 
ausiage ist, dasi von den Ists sür jede 
Familie nur s15.2.3 in die Gouver- 
mentslasse gehen zur Bezahlung der Re- 

gierungslasteiq während 8t54.75 jeder 
Familie ans-gepreßt werden, unt die »be- 
ichähtew Fabrikanten nnd die von ihnen 
gebildeten Tkusts in bereichern. Für 
csie Arbeiter, mn deren alleinigen Schutz 
es sich handeln sollte, stillt nichts ad. 

D er .»’independent« bringt in fein-It 
let-neu Sittiiftngsnunnner n n f e r e n 

Jiainen unter denjenigen, welche W. -tJ«-« 
Plank- Petition nnterichriebrn Tus- 
iieln dem alten Hebt-e wieder cmnml 

ähnlich und zeigt wie gewöhnlich ein- 

mal wieder, welche in fn ni e n Lü g e n 

er seinen Lesern austifcht. sitz iii uns 

niemals eingefallen, Platte Petition tu 
unterschreiben, denn erstens hat sich Plan 
wohl gehütet, uns dieselbe vor-legen zu 
lassen, wohl wissend, daß wir den Wifch 
nicht unterschreiben würden, da Blatt 
n i c sn n l H mit unserem Willen je Ne- 

legeniieit haben wird, fiir irgend ein :Il-nt 

zu laufen, möge es fein wac- eg wollt-, 
nnd zweitens weiß Jeder, daß wir für 
das ganze demokratische Ticket sind nnd 
uns zu einem solchen Ver-rath, die Stim- 
men unserer Partei zu spaltet-, niemals 

hergeben würden. Aber dem Jndepeisp 
dent tft das ganz einerlei, wenn er dem 
Publikum nur recht viel inianie Lügen 
ernstlichen kann. 

»F· P. Wiiidolph. 

D i e Einführung des nustraliichen 
sWahlsyftems hat eine Umwälzung dri- 
Jatnenkantlchen Politik bewirkt. Ja at- 
’,len Staaten, welche dieses System an- 

sgenpmnten haben, ist es nicht mehr insg- 
!lich, einem Manne vor-zuschreiben wie er 

stimmen soll oder feine Stimme zn tan- 
len. Der Fabrik-m oder Bergwerk-z- 
besiper ist in dieser Häuflein so mehrte-C 
ekle der «»Boß« eines Wohlbeziets. 
Der M Fee ist am Wahl-lat- pan jeder 
IM is- m zthm M 
Er fis-w- isse-unp- sen i, ph- 

EMEW MI- Pet- 

sen besät-ersten zu Use-· Er kann 
nicht entla en werden, weil er nicht 
stimmt-« me sein .,Boß« ed wollte und 
Niemand kann soge, n, ob er dein Agenten 
gegenüber, der « locke- ot Ave-« auf- 
koust, sein Wort hielt oder nicht. Das 
onstralische Wahlsyslem verursachte die 
großen repnbliknnischen Verluste in 
Maine und es wird durch seine Wirkun: 

gen int ganzen Lande alle Maschinenpo 
scitiker und Erstaunen setzen. 

Es wird gemeldet, daß die große 
Dolrymple- vForm in Dakota in den lett- 
ten zehn Jahren Aus-U 000 Profit abge- 

werfen hat. Von ihren Im non Ackern 
sind 15,0«0 unter lkultnr T- cr Profit 

«per Acker wäre also Tit-Mk Ein Far- 
nter, der blos 50 oder ltm Acker mit 

Weizen netzt-pflanzen hat, wird sicherlich 
III-I per Acker mehr Unkosten halten« nlgj 
der Großgrnndbesittey der mit den be: 

« 

sten Maschinen arbeitet nnd die paar« 
Leute welche er braucht, wegschickt so: 

« 

bald er sie entbehren kamt T ie ganzes 
Misere der kleinen Getreitm Formen ist s 
in den obigen Ziffern ausgedrückt Wer asz- 

sie rninirt, ist der billige Großbetrieb, 
der den Preis der Produkte so niedrig 
sirire, daß der Kleinsnrtnet nicht dabeil 
bestehen konti. -elbst wenn die Volke-: : 
parte-i alle ihre jetzigen worden«-Hm «- 

durchsetpte, so würde sie also den Klein- 
sarnter nicht retten können Auch ist die 

Hoffnung illusorisch, daß diese grostetn 
»Weizensartnen einmal ausgetheilt mer«-I 

l,ven. Eine solche rückliiusige Beweguan 
kgiebl eo nirgends in der modernen Pro i duktiongweise T aqeqen wird die Nutz: s 
barntachnng des- sog sziistenlondeo dmchj 
künstliche Bewn sse rinq den Großbetrieb 
noch ganz gewaltig steigern nnd die :-)ib 
wirthschaflnug der kleinen Former be 
ichlennigen 

Die von Heut-n schlotfeldt anr II. 

Februar lRStl in der Legislatur einge- 
brachte Konse- llnll Ni-. Lllij betitelt sich: » 

".T. bill kut- nn txt-l t» time-nd Section T 

42 ot est-repressi- 13 or the nms ot ist-ig. »n· l 
titlesclx »An tust to inesorznimte ekjtieg est-« 
the tin-it esltms hin-ink- lessis than 23.M’; 
nnd more Mein Moll inhnbittmts und »s- l 

Full-links the-it- eluljeps. pomsz emelj 
gewesenen-im nnd tu reiste-til miel original 
st-(«ti0n." : 

Diese Bill wurde iedctch nicht ringt-H 
stammen nnd io kommt ec-, daß unseres 
Steuern schon ettn l. Januar rückständig- 

»tverden nnd tZ Prozent Zinsen trage-n, 
anstatt erst ant l. Mat, nnd tu R Pro-« 
Fettt nennt-Mich itnd, tvte Schlolfeldt essj 
geändert haben wollte. lind da kam-« 
nie-n die rcvublitantiaten Lüge-holde nnd 

behaupten frech, Schlatteldt habe jiir 
dirs Gesetz gestimmt, das uns lsz Pto- 
;-.-nt Zntien auf Steuern bezahlen lässt 
welches schon in lwts paistrt wurde, wo 

doch Zchlotieldt nicht in der Legtslatnr 
mai-. Aber der republtlaniichen Partrt 

itit nichts zn ichleclit, und te größer dir 

skügen sind, die sie aufbringen, je mehr 
seichte-Qualen sie ver-üben lötsnen, je stol: 
Her lind sie Darauf. schafft deshan 
"oniiir, nnH die eorrnpte Gesellschaft vom 

Hulie in schaffen, indem Ihr die deine- 

trtrteiclnsn tsandidaten erwählt. 
— 

J a e.o lt Hauch der große repnlslikai 
niiche :)icdner, welchen Hedde auch hier- 

»lter importirte, um uniere Teutichen Fu 

Ifbekehren, iit wirklich ein gutes Beispiel 
keines ootxiiglichen repnblitaniitlten Par- 
ltetgiinger9. Er hat sich als Je a licher 
bewiesen, nicht nnr til-J Vetinlicher der 

HFWahrlteit nnd des :liechtg—, indem er ver- 

;indite, unseren Deutschen hier ist-publi- 
Ltanische Prinzipien einzutrichtern, son- 

Eoern als Wechseliälicher. Er 

kiälichte J. Sterling Marions Namen 
Iani einer Note iür Blut-, welche Summe 
ser aui das Papier zog in der Merchanta 
"·.Ilational Bank in Lntalia Ter Streich 
itant herang, als Motton oon der Bank 
ivte Notir erhielt, feine Note für stim- 

Fiei fällig, was Hin. Morton natürlich 
tin großes Erstaunen versetzte. like schrieb 
Joer Bank, Daß er keine derartige Note 

Zdaielbft habe, kam später ans Ber- 
«langen auch nach dein Bankbath nnd fah 
Evas Papier mit seiner Unterschrift, die 
ler aber nie daranigeictzn Hansl, wel- 

cher die Fälichnng begangen, löste den 

Wechsel wieder ein, sollte jedoch noch ge- 
richtlich belangt nnd für sein Verbrechen 
bestraft werden. Ob ein Gerichtgven 
tnlzren gegen ihn eingeleitet ist er noch 
werden soll, können wir ni lagen. 
Das ist also der Mann, der von den 

Herren Republiianern auf die Deutschen 
losgelassen wird, am dieselben in ihre 
Reihen zueückznrnfen? S o l che s Ge- 
sinoel, das im Zuchthanie sitzen sollte, 
anstatt die Welt unsicher Zu machen, ist 
gerade, was die eorrnpte Partei braucht, 
und können sich unsere Leier einen Be- 
griff machen von ver Gesellschaft, die 
Diebe als Beamte anstellt, wie z. B in 
Lineoln in der Irren-eiskalt, Wechselfäl- 
schek antei- dntl Volk schickt, um vemiels 
ben repnbtikanifche Lügen zu erzählen 
n.«i. w. Es ist dies gewiß lehr erhan- 

liäj iiir unsere deutschen Sinnes-geben 
us-« 

Indiviin s mit scheit- 
staat-w 
M—--— 

»Die Gewährleistung der vollsten 
Mittel-F n Freiheit an das Bott, so 
Muse ins-usw esse-unem- Stets-- 

PRINT-V MJWIÆVran verträgt« til 

M 
IFW .-v-Isiiw· »Minder«-a- 

Mund der öffentlichen Delikts-hie 
clbe Grimde fordern daß ht- 

Gnettzlinie zwischen den Gegenständen 
Idie fügtich in das Bereich der Regie- 

lknngscontrolle gehören nnd jenen, die 

Ipassender der elterlichen Anordnung über- 
Ilassen werden, vorsichtig berücksichtigt 
werden sollte. 

s er ganz weise iüt eine passe-use Vor- 
beteitnng füt das Bürgctthnm erachtete 

Schnlpvang sollte wcdct die Schmäle- 
rung der heilsamen eltcrltchcn Antorität 
in sich begreifen, noch dein Gewissen des 

Hauses Zwang mithnn Regierungsve- 
vonnnndnng findet trink Billignng in 
dein Mknnbengbetenntniß der Demokra- 
tic. sit-ist ein Zeichen von Mißver- 
waltnng, offenme sie sich nun in nahe-, 
fugten Gaben oder m nngctechtfektigtct 
lsontrolle von persönlichen nnd Famili- 
rnangelegcnhcitcn.« Ano Herrn scie- 
vcland«o Annalnnkfchrkibcn 27. Ernt. 
Näh-. 

Die Lügner Hebt-c und Hein 

brachten in letzter Woche die niederträch- 
tigsten Beschttldignngen gegen Hall nnd 
Schlotseldt in ihren Zeitungen, dent 
Jttdependent nnd Herold, vor, die übri- 
haupt nur denkbar sind und die beiden 
dunklen Ehreninänner Hedde und Hein so 
recht kennzeichnen So sagt .s’ ein unter 
Anderem, und Heddesagt unsesähr dad 
nämliche: 

»Wir haben die gedruckten Verhandlungen 
der tenten Legislatursetzt geprüft und ge- 
sunden, daß Herr Schlotseldt meistens mit 
dem Strom geschwommen, dase er aber tu 
manchen wichtigen Fragen, die namentlich 
inin Nachtheit von Grund Island und Halt 
isounty aus-fielen, sticht anwesend war. dann 
last er del Martern tu Hause und liest den 
liedeu Gott einen guten Mann sein- 

Die wilde Allianzoartei brachte viele un 

nun-ge Geseyeutwurte durch. so t. B. wurde 
Ieue Billzurn Wesen erhoben, wonach an al 
len rückttandigen Steuern, wosiir früher riir 
alle 10 Prozent Zinsen berechnet wurden. die 
Bewohner der Städte 12 Prozent Zinsen in 
zahlen halten« Bei der Abstimmung waren 

Halt nnd Schlotseldt 
non Dall lkountn abwesend Werden untere 
Arbeiter und Geschäftsleute den herren das 
Dank wissen ? Sollen die Bewohner der 
Städte, welche ihre Steuer nicht immer recht 
Zeitig bezahlen können, ertra deslrati werden ? 
Die Landhewodner zahlen 10 Proient und 
die Stadie 12 Prot. Illeunt Schlotieldt das 
Nerechtigkettk« 

Da hört denn doch Alles aus! Tiefes 
Gesetz über Steuern wurde nicht in 
lklil zunr Gesetz erhoben, sondern in 
litten und natürlich von den R e p n b- 
lilan ern. llnd da soll Schlotsrldt 
daran Schuld sein! Ader das ist nackt 
nicht Alleg- Tie LügeIIdoldr sagen, sie 
hatten die Mgislatnroerlnrndlitngen g e- 

p r ii s t. Und da hätten sie nicht ent- 

deckt, daß Zchlotseldt gerade 
derjenige war, welcher Horn-ze- 
Itull Nu. tm's etnbraehte, welche he- 
iweckte, dast das bestehende obengenannte- 
Wesen a nt endi rt werden sollte-, da- 

lsiu, daß die Steuern erst wie- 
der votn l. Mai ad rückstän- 
dia werden u nd statt itvöls 
nur acht Pro zcnt Zinsen irr- 

h e u so l l t e n. So wird ihm rtu 

Gesetz in die Schuhe geschoben oou dir- 
sen Leuten, weicht-o er gerade untgean 
dert habest wollte. Diese That zeigt 
wieder einmal den gemeinen sinnt-attei- 
der beiden genauere-herausgeben die 
durchaus nichts sür Schlotseldt Nachthei- 
liges auffinden können nnd der-halb ihre 
Zuflucht zu solchen schaudlichen Strei- 
chen nehmen« Aber unsere Ettcniugebrr 
kennen die Berliner wohl und werden sich 
an die Wahl-Lügen der Kerle nicht tell- 
ren, sondern unt so fester zu denen hal- 
ten, die so ehrlich und unantasthar sind, 
dast auch nicht das- gernigstr Nachtlieiiige 
über sie gesagt werden tann nnd ihre 
Gegner nur zu solch schändlichem rü- 
gengetnebe ihre Zuflucht nehmen, ntn 

vielleicht Stinitttgedertn denen die Per- 
sonen nicht so genau bekannt sind, Hand 
in die Augen tu streuen. 

Ein Leiter 

ZLH ki izs "I' crslcn Hut-« ««i.ss.!i« » h IT 

VIIL TSTL ·ikt."l« .1 Ih! J hle F"«.:’. ILJ 

Mkizumg nuvinnkn, tsixs « ichs c(;:-'.: L; 
vorn-I nrln unter auen reinen medizini- 
schen Tonika-z nichts enthalte-w was 

feinen Gebrauch txt-z br1,4111schcsssokss Ne- 
tränt erlanbc, ist cg anerkannt nic« die 
Embde reinste Medizin gegen nllr Wi- 
den des Magens, der Lebt-r nnd Nieren 
Es knrm .s(opfschtnkr;, Mangel an Tun-: 
danung. Versteht-sung nnd vertreibt Mo 
san-L Zufriedenheit mit jeder Flasche 
gainntm oder Gelb zurückekstamt 
Preis mu- 50c. dir Flasche Vermqu 
bei H. T. Banden ·-. 

Instit-ficht 
Us;.2in(z-:;11n!-«Ler’-Umn1silast-III- 
QHJUL L—i« Rast-! -,!« "p«-,« 

Hasen ., » «.'-««·« 

Umn, « » gcskdm ils-» 

Z sit-Nein » » »A- 

I wen-« ., » («.:I)-4-.4» 

Ausweg-m « « fu« 
Kam-Mia- » » tun 

! sank-, » sinnt-. tust 

! Qchmsth » » usw-, 
sei-W- « » fu« 
Em. ., tunc-w als-« 
Bühne-, » « 2.-.-:)- Lat- 
Ochømu » lud-Many ARE-JEA- 
schlochtoikh « » .(t")-·-2.k-0 
sålhek Inte, pro Mund »M- 

F IV. PRIBNOW 
contra-stot- 

und Yaumeisteu 
MMSmpsiehlt sitz ur Ausführung von 

Bauten acet Au. Schrei-keuschen be- 
stens ausgefiihen f- 

Oestmqnschlägc kostenfcei gemacht! 

Htoosz U· Pånkstm Grand Island- 

jin die Vemdäruten lvon kalt somit-z 
Wit, die nuterzeichneten Demokraten von Grand Island« da wer erfah- 

ren, daß die Repudtikaner nnd W. p· Platt von dieser Stadt einen Plan ge- 
schmiedet haben, die demokratischen Stimmen ini Interesse der repubcikanischm 
Partei zu spalten, indem sie eine Petitian einreichten, welche den Namen von 

W. H. Platt vor das Volk dringt als Candidaten für Repräsentanten, prote- 
stiren und erfnehen alle Demokraten dieses Senats-L ieft bei dein demokratischen 
Iicket zu stehen: Henry Schlotfeldt, Je. L. sahns-ni, T. F. McCarthy und 
Chao. G. Ryan. Wir sagen, es iit ein republitanischer Plan, weil ein Repntii 
lckanetz Haken .Harrison, die Petition eirculirte und die nöthigen Unterschriften, 
gemiin dem australifchen Tikahlgefksy« sammelte Es tft die Absicht der :7iepudl1.- 
inner, in das Land zu gehen und den Leuten zu sagen, daß die Demokraten etc-.- 

suchen· Schlotfeldt und Blatt zu erwählen, denkend, dte Jndtpcnderitg r-« 

Schtntfetdt zu vertreiben. Nehmt Euch m Acht vor den Schuttern die ganze 
E Sache ist ein Schwindel repudlikanijchen Ursprungs. Tste Demokraten Grand 

»Es-Lands sind fest für das Ticket wie nominitt nnd eriuchen alte T emotscaten dok- 
(50untv’-:i, Platte- Pian Fu bund-variety wonnmer nnd tvxmro deriesde zu finden 
tit- 

H. P. Tinte-, R. H. Hohen, 
Vorsidcnder dem. icentralsiiotmtc »Im-. denk. s.(k.1tro!-.(C:ssnite 

» .q,.— --.—- 
.— .—.., 

B. .1. Conroy. Geo. Loan. Sr. 
F. W. Jaques. Chas. G. Ryan. 
P. Bunphy. S. P. Peterson. 
G. T. Burrows. F. J. Pahl. 
Ja*. Cleary. Joseph Fox. 
Jas. F. Rourke. J. A. Costello. 
A. H. Baker. Fred. Wiggers. 
.1. C. Gerspacher. P. O’Keefe. 
.1. P. Barrington Fred O. Stringer. 

iC. H. Schloedte. I) J. Rourke. 
Kd J. Hall. H. J. Voss 
H. J. Hildebrandt. John J. Ritter. 
Thos. P. Mathews. Joseph Kilian. 
F. Gorkins B. Knox. 
R, S. Ryan. .1. H. Mullin 
(). K. Serviss. Rich Spoereke. 

Henry Garn. W. U Steven* 
U. F. Braye. Moses Wiley 
W. A. 8ievers. Hon. B. Wiley. 
Geo. F Tuttle. B. T. Jacobs. 
Henry Scblotfeldt. J. A. Matthew-. 
L. T. Shangle. William* 
Chaa. Rief. Pat Finan. 
O. A. Kilian W. A. liourkc. 
H. Abraham J. Nevins. 
A. Niess. Adam Kleinkmf. 
A. I>‘wi*. .1 A. Koburg* 
W. K. Haimline H, P. Tucker. 
Frank Malone. a. s. Vest. 
W. H. Anderson. N. H. Cohen. 
W. H. Thompson R M. Graves. 

Sei es beschlossen vom Gras-d Island demokratischen Klub, in regelmä- 
ßigckVerfatnmlung am 24. Oktober NOT daß das obige Mattjfcft drin Volk- 
von Hall Counm bekannt gemacht werd-z als die Ansicht dich-g Maho- 

A. H. Bisses-, '.«Eo:s·itz-«n:rr. 

S. N. WOLBACH. 
Wir empfehlen don geehrten liOsorn die- 

sos Blattos unsoro grossen Lager von Dry 
Goods, fort i gen Herron- mid Knabon-Klei- 

dorn, Lober/icbem, Huoten, Kappen, Pla- 

neilen, rnterzeugen, Kcbuhen, Stiofoln, Top- 
piclien, Putzwaaron etc. Dio Auswald war 

noeh nio so reicbbaltig wie jetzt. Die vor- 

scbiedonon I )cpart ments wotteifern, don \n er- 

tbon Kundon <li<‘ vorzuoglicbston Waaren, 
sowiedas beste Assorteinent vorzulegen; dass 

dies niclit obne Krfolg ist, beweist dor woe- 

chent licit mid jaebrlieb waebsendo Imsatz. 

Was dio Preiso anbolangt, so woiss jodes 
Kind, dass wenn Andere billig vorkaufon, 
wir iinmor noeb viol billiger sind. Mocgcn 
unsore Concurrenton sieh noeb so sebr ab- 

niuohen, moegen sie noeh >o lange Preisli- 
st<*n veroeffcnt lichen, sie so wie das Publikum 

wissen roeht wold, dass sie in it Wolbach 

nielil eoneurriron koennen. 

Js .' -- «’..-—, ..’ » J..x --..s"««. «... lektiit ..«·««. L.s..« LHI :i.i-i4. LVJLUIU s. ..-’«YO «. UND O..L«h 
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Initinsil imi 

s. N. WOLZAOH. 
ceitlichc Firma! 

MARcUs de LEBOVITZ, 
Spezial- Verkauf in 

21Tännei u Knabenkleid ein, 
inwiiumm stiwnmnchiginfmnk Hi, Zihunui n. iisisiln 

283 Prozent bitiigcr 
al« iius« irn Häud Hi Ni: Einkl. F kiiii Ä -I v. .« 47 

119 Ost Dritte strasse. crand Island. Neb. 

ElUI 

,Farmch Hotar- Saloon 
XIDH 

cHARLEs NlELsEN 
nnd 1 min lin km 

Gutes-, frisches Glas Bier. sowie alten f Wyigty 
Tit licssusn Liauöm Wenn und Cianmn 

:-—-I-.,": gian Loimm kix un 1 iciinn Bauch J, 


